
         Angewandte Geologie

Leutaschklamm SSW von Mittenwald

Geotop-Nummer: 180R035

Maßstab 1:20.000

Objekt-ID:

1 km

Stand: 31.05.2016

8533GT015001

MittenwaldGemeinde:

Landkreis/Stadt: Garmisch-Partenkirchen

Geländehöhe: 925 m NN

Größe (Länge x Breite) 1.000 x 50 m

Fläche: 50.000 m²

Bayerisches Bodeninformationssystem

Topographische Karte (TK25): 8533 Mittenwald

Objektlage und -größe

Geologische Raumeinheit: Isar-Loisach-Gebirgsregion

Kurzbeschreibung des Geotops

Die Leutaschklamm liegt zum größten Teil in Österreich. Der unterste mit einer historischen Weganlage
("Wasserfallsteig") erschlossene Teil ist jedoch nur über den Osteingang in Bayern erreichbar. Am Ende
dieses Steiges sprudelt aus ca. 25 Metern Höhe ein Wasserfall in die Tiefe. Wieder zurück und weiter in
Richtung Süden auf dem "Koboldpfad" (Lehrpfad mit Erläuterungstafeln) kommt man über den Berggasthof
Gletscherschliff (Geotop 180R008) zum Klammsteig. Auf etwa 800 m führt der metallene Steig direkt und
freischwebend über die Leutascher Ache. Es sind einige Hochwasserstandsmarken im Fels zu erkennen.
Lehrtafeln machen die Besucher mit Geologie und Historie der Leutaschklamm vertraut.

UTM-Koordinaten (Zone 32):

Ostwert:

Nordwert:

Längengrad:

Breitengrad:

UmweltAtlas Bayern: Angewandte Geologie

11.253865° E

47.427362° N

5.255.120

669.977

Geographische Koordinaten (WGS84)
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Steckbrief GeotopLeutaschklamm SSW von Mittenwald

Störung

Nr. Geotoptyp

1 Klamm

2 Kolk

3

Nr. Geologie des Geotops

1 Wettersteinkalk/-dolomit

Nr. Petrographie des Geotops

1 Kalkstein

Nr. Schutzstatus des Geotops

1 Landschaftsschutzgebiet

Nr. zum Geotop vorhandene Literatur

1 Jerz & Ulrich (1966): Erl. GK25, Bl. 8533/8633

Ladinium

Chronostratigraphie des Geotops

Erreichbarkeit:

Zustand/Nutzung:

Aufschlussart: Prallhang/Flussbett/Bachprofil

gut erhalten

zugänglich

Beschreibung des Geotops
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Bedeutung

Allgemein geowissenschaftlich: bedeutend

Bewertung des Geotops

Regionalgeologisch: regional bedeutend

Öffentlich: heimatkundlich/touristisch bedeutend

Zustand und Häufigkeit

Erhaltungszustand: nicht beeinträchtigt

Vergleichbare Geotope in der Region: selten (weniger als 5 vergleichbare Geotope)

Regionen mit gleichartigen Geotopen: mehrfach (in 2 - 4 geol. Regionen)

Geowissenschaftlicher Wert

Einstufung*: wertvoll

Stand: März 2024

* mögliche Einstufungen sind: geringwertig, bedeutend, wertvoll, besonders wertvoll

Vollbildansicht (Klick auf das Bild)

Bild 3: Panoramabrücke, Klammsteig, Österreich (Bild:
Georg Loth)

Bild 4: Klammsteig, Österreich  (Bild: Georg Loth)

Bild 1: Vom Osteingang in Bayern geht es auf der
ursprünglichen Weganlage ("Wasserfallsteig") ca. 400 m
in die Klamm  (Bild: Georg Loth). Dieser Fotopunkt ist
bereits in Österreich.

Bild 2: Klammsteig, Österreich (Bild: Rosemarie Loth)
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